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Nicht weniger sinndt von der Yberkhiell im
  vordern alten Preuhaus, weilln an statt
  deren die mittere vnd vordere Khiell nur
  erweittert vnd khein neue Yberkhiell ge-
  macht, erspart worden 12 Läden vnd..................................

  1 Yexen

[fol. 211r]

Außgab an Pauholzen

............welche noch im Vorrath

............Sinndt ebenfahls noch im Vorrath

............befindten sich gleichfahls noch im Vorrath

............Sinndt zue denen Gänttern in beeden Preuheusern verbraucht 3 St.

............zum mittern Gang beyr Thonaumihl, welcher Gang
  neu gemacht ist, verwendt   1 Aichreis176

........................................................................1 Veichten Holz

........................................................................2 Stämb

............daruon zue denen Penkhen, worauf die Preukhnecht zum
  Maischen stehen, angearbeith   1 Laden

[fol. 211v]177

Einnamb an Pauholzen

Verrers zue ainer Kiell ins neue Preuhaus

Aichene Zangen   6 Stukh...........................................

Dennene178 Läden 24 Stukh...........................................

Yexen   2 Stukh..........................................

Dan zue ainem Maisch Cassten ins Neupau

Ferchen Stämb 14 Stuckh..........................................
vnnd   2 Yexen...........................................

176 Die Einträge „1 Aichreis“ bis „2 Stämb“ sind am Ende der Zeile von einer nach links offenen Klam-
mer umfaßt.

177 Die Einträge auf dieser Seite werden auf der folgenden fortgeführt; die beiden Seiten müssen als ne-
beneinanderliegend gedacht werden. Die Punkte am Ende und am Anfang der Zeilen zeigen die Zu-
sammengehörigkeit an.

178 D.h. „Tannen-“.


